
Die „Schukis“ feierten in der Johannes-Kita ein schönes Abschiedsfest.

RHEINE. Die Autorin Anja Lu-
cas-Roth und der Illustrator
Hannes Hiller schenken dem
Verein „Hilfe für Menschen
in Uganda“ mindestens 100
Exemplare des Vorlesebu-
ches: Erich, der Bär, und der
Ausreißer Sami
Das Buch behandelt die

Themen Flucht und Integra-
tion: „Die große Flüchtlings-
welle im Jahr 2015 stellte
Deutschland vor ungeahnte
Herausforderungen. Im Zuge
der unzähligen Schicksale

verlor sich schnell der Blick
auf den Einzelnen. Der Ge-
danke, mal die Perspektive
zu wechseln und sich zu fra-
gen, wie fühlt sich überhaupt
ein Kind, das nach Deutsch-
land geflohen ist oder sich
aus anderen Gründen ausge-
grenzt fühlt, beschäftigte
mich fortan“, schreibt die Au-
torin.
So planten der Emlich-

heimer Künstler Hannes Hil-
ler, und Anja Lucas-Roth be-
reits 2016 dieses Projekt: Ein
Kinderbuch zu entwerfen,
das sich der Thematik wid-
met, wie einfach Zusammen-
halt gelingt, unabhängig von
Herkunft und Aussehen. Die
Protagonisten, der kleine
Flüchtlingsjunge Sami und
Erich, der Bär, zeigen auf
spielerische, spannende, aber
vor allem auf herzliche Art
und Weise, wie wichtig gute
Freunde sind, und wie leicht
es ist, sich auch für all jene
zu öffnen, die sich durch ihre
Geschichte, ihr Aussehen
oder ihre Sprache ausge-
grenzt und vielleicht sogar
gemobbt fühlen.
Im Buch wachsen Freund-

schaften vor allem durch das

gemeinsam Erlebte, den Res-
pekt voreinander und vor al-
lem der Empathie für einan-
der. Das Sich-Hineinverset-
zen in die Lage des anderen
sowie die Erfahrung, dass
schon kleine Gesten Großes
bewirken können, sind das
Rezept dieser Freundschafts-
geschichte. Mit den vielen
bunten Bildern werden
Sprachbarrieren übersprun-

gen und laden schon kleinere
Kinder direkt ins Geschehen
ein.
„Aus diesem Grund freuen

wir uns auch riesig, mit der
Spende von 100 Büchern den
Verein „Hilfe für Uganda“ zu
unterstützen und einen klei-
nen Teil dazu beizutragen,
dass Kindern eine Perspekti-
ve geboten wird. Unser Ziel,
die Welt ein bisschen friedli-

cher und freundlicher zu ma-
chen und somit auch gegen
Mobbing zu kämpfen, ist ein
langer Weg. Doch jeder ein-
zelne Schritt zählt! Wir hof-
fen, es gehen viele mit“,
schreibt die Autorin weiter.
Der Erlös aus dem Verkauf

der gespendeten Bücher
fließt zu 100 Prozent in die
Projekte des Vereins Hilfe für
Menschen in Uganda. Zurzeit
werde das Geld ausschließ-
lich zur Linderung der Not,
die durch die Corona-Pande-
mie und zusätzliche Über-
schwemmungen entstanden
ist, verwendet.
Die sonstigen Projekte des

Vereins sind auf der Webseite
aufgeführt. www.hilfe-für-
Uganda.de
Die Bücher sind bei der Eli-

te- Reinigung für 12,95 Euro
erhältlich und zwar in Rhei-
ne, Elter Straße 129, und in
Neuenkirchen, Friedenstraße
20. Außerdem haben Interes-
sierte die Möglichkeit, sie bei
Maria Prinzmeier zu bestel-
len, �05971/ 82463
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Verein „Hilfe für Menschen in Uganda“ spendet Kinderbücher

Autoren und Künstler verschenken Bücher

Das Kinderbuch „Erich, der Bär und der Ausreißer Sami“ behandelt die The-
men Flucht und Integration.

Autorin Anja Lucas-Roth und Illust-
rator Hannes Hiller spenden 100
Kinderbücher an den Verein „Hilfe
für Uganda“.


